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Plädoyers im Verfahren wegen versuchten Totschlags  
 
 

Im Verfahren wegen versuchten Totschlags (vgl. PM 78/2018) wird es voraussicht-
lich am Mittwoch, den 27.02.2019, es zu den Plädoyers der Staatsanwaltschaft und 
der Verteidigung kommen. Die Urteilsverkündung erfolgt dann voraussichtlich am 
Mittwoch, den 06.03.2019. 

 
Strafkammer 22 (Schwurgericht) – Beginn: Donnerstag, den 20.12.2018, 09:00 Uhr, Saal 
218: 
 
Anklagevorwurf: Versuchter Totschlag 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft den beiden 29 Jahre alten Angeklagten vor, am 03.07.2018 gegen 
17:25 Uhr in der Boschstraße in Bremerhaven aufgrund eines gemeinsamen Tatplans zunächst 
mit Küchenmessern auf die Türscheiben eines PKWs eingeschlagen zu haben, in dem sich der 
Geschädigte befand. Einer der Angeklagten soll sodann, durch die zerschlagene Scheibe hin-
durch, mit dem Messer nach dem im Wagen befindlichen Geschädigten gestochen haben.  
 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Mittwoch, 27. Februar 2019, 9:00 Uhr (voraussichtlich Plädoyers), 
Mittwoch, 6. März 2019, 9:00 Uhr (voraussichtlich Urteilsverkündung), 
 
jeweils Saal 218.  
 

   

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von den Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben! 
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